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1 Bedienungsanleitung EV-Tester/Simulator  
 
Diese Bedienungsanleitung soll eine wertvolle Hilfe bei Betrieb und Störungssuche für den EV-
Tester/Simulator sein. 

Die vorliegende Ausgabe entspricht dem Stand Februar 2012, Version 2.0. 

Das Handbuch wird ständig der technischen Weiterentwicklung der Geräte angepaßt. 

Für Wünsche und Anregungen oder Verbesserungen sind wir jederzeit dankbar. 

Walther-Werke 
Ferdinand Walther GmbH 
Postfach 1180 
 
D-67298 Eisenberg 
Tel.:  06351 / 475-0 
Fax:  06351 / 475-227 
Email: mail@walther-werke.de 
Internet: www.walther-werke.de 
 

2 Sicherheitshinweise 

Folgende Vorsichtsmaßnahmen tragen neben den technischen Schutzvorkehrungen mit dazu bei, die Unfall-
gefahr auf ein Minimum zu begrenzen. Die Einhaltung dieser Empfehlungen helfen somit, Gesundheitsschä-
den, Verletzungen, Sachschäden und Produktionsausfälle zu vermindern. Bitte achten Sie deshalb schon im 
eigenen Interesse auf deren Einhaltung. 

 

 

 

Bedienpersonal sorgfältig schulen und einweisen! 

Anlage nur durch geschultes Fachpersonal bedienen und öffnen lassen. 

Bewahren Sie diese Anweisungen gut sichtbar und in Reichweite des Bedienperso-
nals auf. 

Machen Sie alle Mitarbeiter mit den Sicherheitsmaßnahmen vertraut. 

Achten Sie auf eine regelmäßige und fachgerechte Wartung und Pflege der Anlage. 

Ordnung am Arbeitsplatz = Sicherheit. 

Keine Schutzvorrichtungen entfernen oder inaktivieren. Beschädigte Schutzvorrich-
tungen müssen fachgerecht repariert oder ausgetauscht werden. 

 

 

 

Schutz vor Stromschlag! 

Vor jeder Montage an elektrischen Bauteilen oder in der Nähe grundsätzlich die Ein-
speisung oder Hauptschalter ausschalten und Netzstecker ziehen. 

Spannungsführende Teile nicht berühren. 

Isolierte Werkzeuge benutzen. 

Elektrokabel nie mit feuchten Händen anfassen. 

Die Anlage darf Regen und Feuchtigkeit (Mobil-Ausführung) nicht dauerhaft ausge-
setzt werden. 
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3 Bedienungsanleitung 

3.1 Allgemeine Beschreibung 

Mit dem EV-Simulator können die Funktionen von Ladeeinrichtungen für Elektrofahrzeuge (Stromtankstellen, 
Wallboxen usw.) und steckbare Ladeleitungen (Mode 3) durch Simulation des Elektrofahrzeuges getestet 
werden. 

Es gibt EV-Simulatoren sowohl in der Ausführung als Servickoffer für die beiden Ladesteckvorrichtungen Typ 
1 und Typ2 mit integrierter Ladebuchse (entsprechend SAE J1772 bzw. IEC 62196, USA, Japan), als auch 
mit fest angeschlossener Ladeleitung und Ladestecker Typ 2 (entsprechend IEC 62196, Normungsvorschlag 
aus Deutschland).  

Der EV- Simulator umfasst folgende Funktionen: 

• Messung des eingebauten Widerstands im Stecker Typ 2 (zwischen PP und PE) 
• Überprüfung der PE-Verbindung zwischen PWM und Fahrzeug 
• Simulation eines Fehlerstroms > 30 mA von L1 nach PE 
• Simulation Fahrzeugstatus B, C, D und Anzeige Ladespannung 
• Messbuchse CP für PWM-Signal  
 

Das Gerät simuliert sowohl Fehlerfälle, die im normalen Anwendungsfall auftreten können, als auch unter-
schiedliche Betriebszustände eines angeschlossenen Elektrofahrzeuges. Es kommt nur zu einer kleinen 
Leistungsentnahme von ca. 3 mA aus der angeschlossenen Ladeeinrichtung. 
 
 

 
 

 

Foto: EV-Tester/Simulator für Typ2(links) und EV-Tester/Simulator für Typ 1(rechts). 
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3.2 Hardware  

3.2.1 Komponenten 

Der EV-Simulator ist als stabiler Transportkoffer aufgebaut und besitzt eine integrierte Ladedose Typ 2 zum 
elektrischen Anschluss. Für den mobilen Einsatz ist ein Tragegurt vorhanden. 

Zudem sind die Anschlüsse L1, N und PE über die integrierte Schukodose von außen zugänglich. Die Schu-
kodose befinden sich auf der linken Seite des EV-Testers. Damit kann eine elektrische Belastung von bis zu 
10A angeschlossen werden. 

3.2.2 Aufbau der Hardware 

Führen Sie die folgenden Schritte nacheinander durch: 

• Vorsichtiges Entfernen aller Verpackungsteile. Vermeidung von Beschädigungen. 

• Sorgfältige Untersuchung des Gerätes auf Transportschäden und sonstige Beschädigungen. 

• Jede Beschädigung muß unverzüglich dem Lieferanten und Spediteur mitgeteilt werden. 

• Prüfung aller Teile auf Vollständigkeit, ggf. auch bestellte Ersatzteile berücksichtigen. Evtl. feh-
lende Teile dem Lieferanten unverzüglich melden.  

• Stellen Sie den elektrischen Anschluß des EV-Simulators her. Dabei ist auf den korrekten An-
schluss von L und N zu achten. Überprüfen Sie den Schutzleiter vor dem Betrieb der Einheit.  

• Zum Betrieb des Gerätes ist keine eigene Versorgung erforderlich. Das Gerät wird durch den 
Anschluss an die Ladeeinrichtung versorgt.  

 

Bei Unklarheiten kontaktieren Sie bitte den Lieferanten. 

 

 
Foto: EV-Tester/Simulator mit gesteckter Ladeleitung Mode 3 
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4  Betrieb 

4.1  Bedienung 

Zu Simulationszwecken muss eine Verbindung zwischen der Ladedose des EV-Simulators (Typ 2) und der 
Ladeinfrastruktur hergestellt werden. Dies entweder durch Einstecken der fest angeschlossenen Ladeleitung 
oder Verwendung einer separaten Ladeleitung Mode 3. 

Das Herausziehen des Steckers sollte nur bei ausgeschalteten Elektrofahrzeug (Status EV: B, C und D 
Aus/OFF) geschehen. Der Tester hat keine integrierte Verriegelung. 

 

4.2  Einschalten des EV-Simulators 

Das Einschalten des EV-Simulators erfolgt durch Einstecken des Ladesteckers in die Ladedose bzw. nach 
Anlegen der Versorgungsspannung der Ladeeinrichtung. Es ist kein separater Schalter vorhanden. Nach Be-
endigung des Prüfvorgangs ist aus Sicherheitsgründen der Stecker zu ziehen.  

 

4.3  Messung der eingebauten Widerstände im Stecker Typ 2 

Nach IEC 61851-1 ist im Stecker Typ 2 ein Widerstand vorhanden, welcher die Stromkapazitäten des Lade-
kabels wiedergibt. Dieser kann mit dem eingebauten Messgerät überprüft werden. 

Kodierwiderstand in Ladestecker und Ladekupplung (Typ 2) 

Strom [A] Widerstand [Ohm] Querschnitt [mm²] 
      
13 A 1500 1,5 
20 A 680 2,5 
32 A 220 6 
63 A 100 16 

 

Tabelle : Stromkapazitäten mit ensprechendem Kodierwiderstand 

Durch Betätigung des Drehschalters des Messgerätes auf den Messbereich Ω (Ohm) wird die Messung ein-
geschaltet. Falls es zu keiner Anzeige kommt bitte die Batterien des Messgerätes überprüfen bzw. austau-
schen.  
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Foto: Widerstandsmessung 

Bei eingestecktem Stecker sollte der Sollwert in Anhängigkeit vom zulässigen Querschnitt des Ladekabels 
angezeigt werden (siehe Tabelle). 
Nach erfolgreicher Messung das Messgerät ausschalten (Drehschalter auf OFF). Falls andere oder keine 
Messwerte auftreten ist der Stecker zu überprüfen. 
 
 
Achtung: 

Das integrierte Messgerät dient nur zur Widerstandsmessung und sollte daher nur kurzzeitig zum Messen 
der Widerstände eingeschaltet werden (für eine längere Batterielebensdauer). Keinesfalls während der 
Durchführung von anderen Prüfvorgängen mit eingeschalteter Spannung eingeschaltet lassen. 

4.4  Überprüfung der PE-Verbindung zwischen PWM und Fahrzeug 

Zur Überprüfung der PE-Verbindung ist der Schalter PE EV vorhanden. In Schalterstellung Ein/ON ist der PE 
verbunden, in Schalterstellung Aus/OFF unterbrochen. Dadurch wird die Verbindung zwischen PE und CP 
auf der Fahrzeugseite unterbrochen und der Ladevorgang sollte durch die Ladeeinrichtung abgebrochen 
werden. Die Ladeeinrichtung sollte nun nicht mehr auf die Betätigung der Schalter Status EV (Signal CP) B, 
C oder D reagieren. 
 

4.5 Simulation eines Fehlerfalls durch schaltbaren Fehlerstrom 

Um das Auslösen des FI-Schutzschalters im Fehlerfall zu testen, wird ein schaltbarer Fehlerstrom (> 30 mA) 
erzeugt. Dieser Fehlerstrom wird über einen eingebauten Widerstand (3,3 kΩ) von L1 nach PE geleitet. Der 
Fehlerstrom wird durch kurzzeitiges Drücken des Tasters FI/RCD (Schalterstellung Ein/ON) erzeugt. Das 
Schutzorgan muss sofort auslösen. Bei ordnungsgemäßer Abschaltung blitzt die rote LED kurzzeitig auf und 
der FI-Schutzschalter löst aus und unterbricht den Ladevorgang. 

Achtung: 
 
Leuchtet die LED FI/RCD dauerhaft, während der Taster gedrückt wird, den Taster sofort loslassen. Dann ist 
das Schutzorgan FI/RCD bzw. die Verdrahtung der Installation zu überprüfen.  
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Bei einphasiger Nutzung der Ladeinfrastruktur ist darauf zu achten, dass bei der Ladeeinrichtung L1 und N 
nicht vertauscht wurden, d.h. es muss ein Fehlerstrom nach PE fliessen können. (L1 = L und N =N). 
Der Test kann nur unter diesen Voraussetzungen ordnungsgemäß durchgeführt werden. 
 

4.6 Simulation Fahrzeugstatus B, C, D und Anzeige Ladespannung 

Der Fahrzeugstatus kann durch unterschiedliche Schalterstellungen der Schaltern B, C, und D simu-
liert werden. 
 
Status B Schalter B Ein/ON 
Status C Schalter B und C Ein/ON 
Status D Schalter B und D Ein/ON 
  

Tabelle : EV-Status und Schalterstellungen 

 
Bei einphachsigen Ladeeinrichtungen wird die eingeschaltete Ladespannung nur an der LED L1 angezeigt. 
Bei dreiphasigen Ladeeinrichtungen wird die eingeschaltete Ladespannung an den LEDs L1,L2 und L3 ange-
zeigt. 
 
Durch die Betätigung des Schalters B wird der Fahrzeugstatus B simuliert. In diesem Status ist das Elektro-
fahrzeug an die Ladeeinrichtung angeschlossen und ladebereit (PWM-Signal: 9 V). 
 
Durch zusätzliches Betätigen des Schalters C (also B und C) wird vom Elektrofahrzeug Ladung angefordert 
und von der Ladeeinrichtung eingeschaltet. Beachten Sie dabei, dass keine Ladeleistung entnommen wird. 
Das vom EV-Tester simulierte Elektrofahrzeug würde jetzt geladen (PWM-Signal: 6 V). 
 
Durch die Betätigung des Schalters D anstelle C (also B und D) wird vom Elektrofahrzeug während der La-
dung Lüftung angefordert (PWM-Signal: 3 V). Dabei muss die Ladeeinrichtung entsprechend reagieren. 
 
Frequenz und Pulsweite des PWM-Signals bleibt während der Simulation gleich. 
 
4.7 Messung des PWM-Signals (Messbuchse CP) 

An der BNC-Buchse steht das PWM-Signal zu Anzeige und Messung zur Verfügung. Es kann z.B. mit einem 
Oszilloskop (Scope) ausgewertet werden.  
 
Achtung:  
 
Diese Messung muss „erdfrei, ohne PE“ erfolgen. Die Überprüfung der PE-Verbindung (Kapitel 4.4) ist sonst 
nicht möglich. 
 

5  Störungs- und Fehlersuche 

Störung, Fehler Ursache Abhilfe 

Messgerät des EV-
Tester reagiert nicht 

Batterien verbraucht 

 

Batteriewechsel des Messgerätes (siehe War-
tung). 

Gerät richtig anschrauben 

EV- Tester reagiert 
nicht 

Spannungsversorgung fehlt 

Stecker ist nicht richtig gesteckt 

Spannungsversorgung überprüfen 

Steckverbindung überprüfen 

Vorsicherungen überprüfen 
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Der FI löst nicht aus;  
die LED leuchtet 
dauerhaft während der 
Taster FI/RCD ge-
drückt wird.  

Stecker ist nicht richtig gesteckt 
 
FI-Schutzschalter funktioniert 
nicht ordnungsgemäß oder ist 
nicht vorhanden 

den Taster sofort loslassen.  

Die Verdrahtung der Installation überprüfen 

FI überprüfen und wieder einschalten 

Das an der BNC-
Buchse angeschlosse-
ne Oszilloskop liefert 
kein Signal 

BNC-Stecker nicht richtig ge-
steckt  

Schalterstellungen sind falsch 

Schalterstellungen B,C,D überprüfen 

BNC-Stecker überprüfen 

Einstellungen Oszilloskop überprüfen 

 
 

6  Wartung 

Der EV-Simulator erfordert keine nennenswerte Wartung. Gegebenenfalls muss die Batterie des eingebau-
ten Messgerätes gewechselt werden. 

6.1 Batteriewechsel 

Lösen der beiden PVC-Schrauben und vorsichtiges Öffnen des Messgerätes durch Lösen der Schrauben an 
der Rückseite. Austausch der verbrauchten Batterien (LR 44 oder baugleich). Schließen des Gerätes und Be-
festigung an der Frontplatte. 
 

Achtung: 

Vor Beginn der Wartungsarbeiten ist in jedem Fall der EV-Tester von der Ladeeinrichtung zu trennen! 

Wartungsarbeiten dürfen nur durch geschultes Fachpersonal durchgeführt werden. 

Zur Vermeidung erhöhter Übergangswiderstände sind die Kontakte an der Ladedose des EV-Testers und am 
Stecker der Ladeleitung zu überprüfen. 

7  Allgemeine Technische Daten 

Länge   ca. 220 mm 

Breite    ca. 180 mm 

Höhe ca. 160 mm 

Gewicht ca. 1,3 kg 

Spannungsversorgung   230V / 400V  

50 Hz 

Fehlerstrom schaltbar (von L nach PE) > 30 mA entsprechend 

Widerstand 3,3 kΩ 

Ladedose   Typ 2 7-polig 

mit Schutzkappe 

 

 


